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Herren Kreisliga Gruppe 2

TTC Calden-Westuffeln II : TTC Weser-Diemel 
Samstag, 05.11.2022, 17:00 Uhr

TTC Weser-Diemel spielt unentschieden beim TTC Calden-
Westuffeln II

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Lückel / Nyakam Chiadjeu nach
ca. 5 Stunden den Matchball für den TTC Calden-Westuffeln II im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe
2 verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC Weser-Diemel. Das Gastteam
konnte im 5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TTC Calden-Westuffeln II nun ein Punkteverhältnis von 10:
4 und der TTC Weser-Diemel ein Punkteverhältnis von 8:2 in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ohne Satzgewinn für Lückel / Nyakam Chiadjeu verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Lerch / Haber. Da war final wirklich nichts zu holen. Reuber /
Engelbrecht gegen Schäfer / Conze hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beim
folgenden 11:8, 11:6, 11:5 gegen Hantscher / Briel fanden Brockmann / Gründer von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 3:
1-Erfolg von Wolfgang Reuber gegen Hans-Günter Lerch ging nur der erste Satz verloren. Martin
Lückel hatte gegen Steffen Schäfer dagegen beim 1:11, 6:11, 5:11 wenig auszurichten. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Stark im
Hintertreffen war im Anschluss Eric Douglas Nyakam Chiadjeu nach einem Zweisatzrückstand,
machte Steve Hantscher dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match
noch mit 3:2. Nach gewonnenem ersten Satz gab Claudius Brockmann das Spiel gegen Thomas
Haber noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Wenig Chancen ließ Ralf Gründer anschließend bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Günter Conze. Das war ein souveräner Sieg. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Gründer mit einem 11:0 über Conze hinwegfegte.
Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Erwin Engelbrecht gegen Holger Briel,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Kaum Chancen hatte wenig später Wolfgang
Reuber bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Steffen Schäfer, so dass
Schäfer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht
wurde. Martin Lückel konnte im Spiel gegen Hans-Günter Lerch indessen einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Eric Douglas Nyakam Chiadjeu
gegen Thomas Haber bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Eric Douglas Nyakam
Chiadjeu zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Der neue Zwischenstand war
6:6. Claudius Brockmann bekam wenig später seinen Gegner Steve Hantscher wiederum beim
klaren 7:11, 7:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Ralf
Gründer und Holger Briel, ehe sich der Spieler des TTC Calden-Westuffeln II mit 12:10, 7:11, 10:12,
11:8, 11:9 durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
indessen anschließend Erwin Engelbrecht letztlich auf Lager, um Günter Conze final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 10:12, 7:11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. 8:11, 11:9, 8:11, 11:8, 13:11 hieß es hingegen am
Ende des nächsten Spiels, als Lückel / Nyakam Chiadjeu und Schäfer / Conze die Schläger
kreuzten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Calden-Westuffeln II in der Saison nun 4 Saison-Siege,
eine Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
25.11.2022 gegen den FTSV Heckershausen an. Für den TTC Weser-Diemel steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV 1921 Wenigenhasungen III am 13.11.2022 vor der Tür, in das es
mit einem Punkteverhältnis von 8:2 geht.

 Statistik:
 TTC Calden-Westuffeln II

Doppel: Lückel / Nyakam Chiadjeu 1:1, Reuber / Engelbrecht 0:1, Brockmann / Gründer 1:0 
Einzel: W. Reuber 1:1, M. Lückel 1:1, E. Chiadjeu 2:0, C. Brockmann 0:2, R. Gründer 2:0, E.
Engelbrecht 0:2 

 TTC Weser-Diemel
Doppel: Schäfer / Conze 1:1, Lerch / Haber 1:0, Hantscher / Briel 0:1 
Einzel: S. Schäfer 2:0, H. Lerch 0:2, T. Haber 1:1, S. Hantscher 1:1, H. Briel 1:1, G. Conze 1:1


